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I Allgemeine Informationen 
 
Veranstalter: Special Olympics Nordrhein-Westfalen e.V. 

Leuthardstraße 13, 44135 Dortmund 
info@specialolympics-nrw.de 
 
 

Ausrichter: TV 1877 e.V. Essen-Kupferdreh 
 
 

Ansprechpartner: SONRW Judo-Koordinator 
Dr. Wolfgang Janko (wolfgang.janko@t-online.de)  
 
 

Ort der Veranstaltung:  Sporthalle Essen-Kupferdreh 
Prinz-Friedrich-Platz 2 
45257 Essen 
 
 

Art der Veranstaltung Turnier entsprechend des Judo-Regelwerks und des Sportkonzeptes von 
Special Olympics Deutschland. 
 
 

Zielgruppe: Judokas mit geistiger Behinderung ab dem Alter von 8 Jahren, die ein re-
gelmäßiges Training absolviert haben. 
 
 

Teilnehmerzahlen: Obergrenze bei max. 200 Teilnehmenden 
 
 

Teilnahmegebühr: 10€ pro Teilnahme (Rechnungsstellung nach der Veranstaltung) 
 
 

Delegationsgröße: Das Verhältnis Betreuer zu Sportlern sollte 1:3 betragen. 
Ein Verhältnis von 1:4 ist Pflicht. 

 
 

Anmeldung: Die Anmeldephase läuft bis einschließlich 14. September 2026.  

Die Anmeldung erfolgt ausschließlich über die: Online-Anmeldung. 
Es gelten die Teilnahmebedingungen bei Special Olympics NRW Veranstal-
tungen: SONRW_Teilnahmebedingungen_2026.pdf 

 

mailto:info@specialolympics-nrw.de
mailto:wolfgang.janko@t-online.de
https://forms.cloud.microsoft/e/qV5MHcpExs
https://specialolympics.de/fileadmin/Landesverbaende/Nordrhein-Westfalen/PDF_Dateien/SONRW_Teilnahmebedingungen_2026.pdf


 

 

III Wettkampfprogramm 
 
 
Die Teilnehmenden können in folgenden drei Wettkampfklassen starten. 

 

Klasse І  Judoka, die auch mit nicht behinderten Judoka trainieren und Judotechni-

ken gut umsetzen können. Diese Judoka können 75 bis 100 % der im Judo-

Skill-Test beschriebenen Techniken ausführen. Das Verständnis der Sport-

art Judo und das Ziel des Wettbewerbes ist diesen Athleten einsichtig. 

 

 

Klasse ІІ  Judoka, die Judo-Techniken eingeschränkt umsetzen können und in Behin-

dertengruppen trainieren. Diese Judoka können 50 bis 75 % der im Judo-

Skill-Test beschriebenen Techniken ausführen. Das Verständnis der Sport-

art Judo und das Ziel des Wettbewerbes ist diesen Athletinnen und Athle-

ten im Grundsatz bekannt. Auf Wunsch kann das (gesamte) Turnier in der 

Bodenlage gekämpft werden (bitte bei der Meldung angeben!).  

 

 

Klasse ІІІ  Judoka, die Judo mehr als Spielform ausüben. Diese Judoka können weni-

ger als 50 % der im Judo-Skill-Test beschriebenen Techniken ausführen. 

Das Verständnis der Sportart Judo und das Ziel des Wettbewerbes ist die-

sen Athletinnen und Athleten in der Regel nur eingeschränkt verständlich. 

 

 

Wichtige Hinweise:  1. Verbot aller Hebel- und Würgetechniken 

2. Verbot aller Selbstfalltechniken außer Tani-Otoshi in den Wettkampf-  

     klassen 1 und 2   

3. Alle Judoka tragen ausschließlich weiße Judoanzüge 

4. Mattenzahl: 2 

5. Kampfrichter*innen werden vom Landeskampfrichter NWJV eingesetzt 

 

 

Siegerehrungen: Entsprechend des Special Olympics Konzeptes werden die ersten drei einer 

Leistungsgruppe mit Medaillen, die nachfolgenden mit Platzierungsschlei-

fen geehrt. Disqualifizierte Teilnehmer erhalten eine Teilnehmerschleife. 

 

 

Vorläufiger Ablaufplan: 10:00 Uhr Anreise der Delegationen  

10:30 Uhr Eröffnungszeremonie 

11:00 Uhr Beginn der Kämpfe 

16:00 Uhr Siegerehrungen 

 

 

 


